
Anmeldung 
 
 
Um die schriftliche Anmeldung bitten 
wir bis zum 10.09.2004 unter der 
Adresse 
 
 
 Johanniter-Unfall-Hilfe. e.V. 

Regionalverband M-V Südost 
 Bremer Straße 11 
 17389 Anklam 
 ℡ 03971/ 24 48-0 
 7 03971/ 24 48-20 
 
 
Für die Veranstaltung wird ein 
Unkostenbeitrag von 5,00 Euro an der 
Tagungskasse erhoben. 
 
 
 
 
Veranstaltungsort 

 
 
 
 
 

Veranstalter 
 

Landesarbeitsgemeinschaft 
Notfallbegleitung  
Mecklenburg-Vorpommern 

 
 
Wissenschaftliche Leitung  

 

Prof. Dr. Hans-Joachim Hannich 
Dipl. Psych. Gabriele Niehörster 

 

Klinikum der Ernst-Moritz-Arndt-
Universität Greifswald 
Institut für Medizinische Psychologie 
Walther-Rathenau-Straße 48 
17487 Greifswald 
℡ 03834/ 86-5696 

 
 

Organisation 
 

Karsta Repschläger 
Johanniter Unfallhilfe 
 

Jan-Hendrik Hartlöhner 
DRK Bildungszentrum Teterow 
 
Johanniter-Unfall-Hilfe. e.V. 
Regionalverband M-V Südost 
Bremer Straße 11 
17389 Anklam 
℡ 03971/ 24 48-0 
7 03971/ 24 48-20 

 

Fachtagung 
 

 

Vernetzung und 

Kooperation  

in der 

Notfallbegleitung  
 
 

 
17.09.2004 

DRK Bildungszentrum Teterow 

 
 
 

         
 

Ernst-Moritz Arndt Universität Greifswald 
Institut für  Medizinische Psychologie 

DRK Bildungszentrum Teterow 
Am Bergring 1 
17166 Teterow 
 
℡ 03996/ 12860 



 
Die diesjährige Fachtagung der Landesar-
beitsgemeinschaft Notfallbegleitung Meck-
lenburg-Vorpommern hat den Schwerpunkt 
Vernetzung und Kooperation in der Notfall-
begleitung. 
 
Die Tagung bietet die Gelegenheit, dieses 
zentrale Thema aus verschiedenen Blick-
winkeln zu betrachten und gemeinsam zu 
diskutieren. 
Dabei liegt ein besonderes Augenmerk auf 
folgenden Themen: 
 

• Kooperation mit Einsatzorganisationen 
und Behörden wie z.B. Polizei, Ret-
tungsdiensten, Feuerwehr u.a., 

• Alarmierungsstrukturen und Einsatzin-
dikationen, insbesondere die Zusam-
menarbeit mit den Leitstellen, 

• Vernetzung mit weiterführenden An-
geboten der Akutversorgung und der 
Nachsorge (z.B. Kliniken, niedergelas-
sene Ärzte und Psychologen, Selbsthil-
fegruppen), 

• Vernetzung von regionalen Notfallbe-
gleitungsangeboten. 

 
Es ist uns gelungen, kompetente Referenten 
aus den Bereichen Krisenintervention, Not-
fallseelsorge und Einsatznachsorge zu ge-
winnen, die über Wege und Strukturen der 
Kooperation und Vernetzung in ihren Regio-
nen berichten. 
 
Die Tagung soll einen Erfahrungsaustausch 
ermöglichen, Impulse zu einer Intensivie-
rung der Vernetzung in Mecklenburg-
Vorpommern geben und dazu beitragen, die 
Notfallbegleitung noch besser in der Versor-
gungskette zu verankern.  
 

 Programm 
Freitag, den 17.09.2004 
 
09.00-09.45 
 
 
 
 
09.45-10.45 
 
 
 
 
10.45-11.00 
 
11.00-12.00 
 
 
 
 
 
 
 
12.00-12.30 
 
 
 
 
12.30-13.30 
 
13.30-14.00 
 
 
 
 
 
14.00-15.30 
 
 
 
 
 
15.30-16.00 
 

Begrüßung der Teilnehmer 
und Einführung in das The-
ma 
Andreas Schorlemmer 
 
Vernetzung der Psycho-
sozialen Unterstützung in 
der Stadt Stuttgart 
Tobias Grosser 
 
- Pause 
 
Projekt „Psychosoziale Not-
fallversorgung in Branden-
burg – Vernetzung von No t-
fallseelsorge und Krisenin-
tervention im Land Bran-
denburg“ 
Peter Sachse 
 
Vernetzung der Einsatz-
nachsorgeangebote für 
Einsatzkräfte im Land Berlin 
Gabriele Heise 
 
- Mittagspause 
 
"Wie sag' ich es den Medien“ 
- Pressearbeit am Beispiel 
der Notfallbegleitung in 
Mecklenburg -Vorpommern 
Sabine Jahrbeck 
 
Arbeitsgruppen zum 
Stand, dem Bedarf und den 
Problemen der Vernetzung 
der Notfallbegleitung in 
Mecklenburg-Vorpommern  
 
Abschlussdiskussion 
Moderation  
Andreas Schorlemmer  

 Referenten 
 
 
Andreas Schorlemmer 
Landespolizeiseelsorger, 
Vorsitzender der Landesarbeitsgemeinschaft 
Notfallbegleitung 
Mecklenburg -Vorpommern 
 
Tobias Grosser 
Leiter des Kriseninterventionsteams (KIT) 
der Johanniter Unfallhilfe Stuttgart, Ret-
tungssanitäter, Fachausbilder Kriseninterven-
tion, Einsatznachsorge-Stuttgart (ENT) 
 
Peter Sachse 
Notfallseelsorger, Projektbeauftragter des 
Innenministeriums (Land Brandenburg) und 
der Evangelischen Landeskirche (EKBO) für 
die Psychosoziale Notfallversorgung in Bran-
denburg 
 
Gabriele Heise 
Leiterin des Psychosozialen Dienstes der 
Berliner Feuerwehr 
 
Sabine Jahrbeck 
PR-Beraterin bei der Public Relations v. Hoy-
ningen-Huene Hamburg und Pressearbeiterin 
der Johanniter-Unfall-Hilfe Landesverband 
Nord 
 

 


